
Tafel I, zu 98. Marbeck, Kr. Borken (2 = Vs, sonst Vr). Becher, Urnen und Beigetäße aus dem Kreisgrabenfriedhol.
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Tafel 2, zu 98. Marbeck, Kr. Borken (14, 15, 17a = 1/s; 16a, 18 = V-i). Urnen, Deckel und Beigefäße aus dem Kreisgrabenfriedhof.



Tafel 3, zu 444. Brackwede, Lkr. Bielefeld. Grabhügel, Planum mit Ringgraben und Spuren 
von Kiefernwurzeln am Hügelfuß. Bildmitte: ca 1:30.
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Tafel 4: zu 334. Amshausen-Künsebeck, Kn Palle. Grabhügel, Grundriß und Planum mit Ringgraben und Schwellenspuren. Bildmitte: ca 1;50
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Tafel 9, zu 1085. Balver Höhle, Kr. Arnsberg. Obere Fundscbicht. 1.—3. Werkzeugfassungen. 1. Hirschstange. 2. Renstange. 
3. Speiche des Höhlenbären. %. 4. Bogenschaber aus dünnem Abschlag. Kieselschiefer. Vi. 5. Doppelspitee. Die Unterseite 
besitzt einen Mittelgrat und trägt Randretusche, die an den Spieen auf die Fläche greift. Kieselschiefer. Vi. 6. Bogenschaber. 

Kieselschiefer. Vi. 7.—11. Spitzen aus Abschlägen. Kieselschiefer. Vi. Aufnahme Bahnschulte,



Tafel 10, zu 1085. Balver Höhle, Kr. Arnsberg. Mittlere Fundschicht. Kerngeräte. 1. Kleiner Keil, nur an der Spitje beider
seitig bearbeitet. Kieselschiefer. 2. Kleiner spitjer Keil. Flußschliff an beiden Seiten erhalten. Kieselschiefer. 3. Lange, 
schmale Spitze, doppelseitig bearbeitet. Kieselschiefer. 4. und 5. Faustkeile. Reste von Schicht- und Kluftflächen an der 

Basis erhalten. Dünnplattiger Kieselschiefer. Alles Vi. Aufnahmen Bnhnschulte.



Tafel 11, zu 1085. Balver Höhle, Kr. Arnsberg. Mittlere Fundschicht. 1. Faustkeil. Kluftflächen an der Basis erhalten. Kiesel
schiefer. 2. Handspihe. Unterseite glatt. Kieselschiefer. 5. Diskusschaber, beiderseitig bearbeitet. Kieselschiefer, -t. Kern
gerät mit schiefer Spitze und schaberartiger Basis. Kieselschiefer. 5. Handspitje. Kantenabschlag eines Flufigerölls. Unterseite 

glatt. Grauwacke. Alles Vi. Aufnahmen Bahnschulte.



Tafel 12, zu 1085. Baiver Höhle, Kr. Arnsberg. Mittlere Fundsehicht. Knochengeräte. 1. Symmetrisdie Haudspitje. Oberfläche 
(Spongiosa-Seite) durch Abschläge bearbeitet. Vi. 2. Handspifee. Spongiosa-Seite bearbeitet, links sorgfältige Randretusche.

5. Dünne Spitze mit eingezogener Basis. Vi. 4. Bogenschaber mit breitem Rücken. Etwa 5. Bogenschaber aus Kie
selschiefer zum Vergleich mit 4. Etwa V3. 6. Spitze mit eingezogener Basis aus der Lamelle eines Mammutmolaren. Vi. 

7. Kernstück, von dem große Späne abgetrennt sind. a. Außenseite, b. Innenseite. %. Aufnahmen Bahnschulte.



Tafel 15, zu 1085. Balver Höhle, Kr. Arnsberg. Untere Fundschicht. Faustkeile. 1. und 2. Klultfiächenreste au der Basis 
erhalten. Kieselschieler. 3. Abgerollt oder abgenutjt. Kieselschieler. 4. Quarzitische Grauwacke. 5. Kluftllächen rechts an der 

Basis erhalten. Feinkörnige Grauwacke. Alles Vi. Aufnahmen Bahnschulte.



Tafel 14, zu 554 und Aufsat; Beek und Lange. Neuenkireheu (Bsch. Landersum), Kr. Steinfurt
Gefäße der Megaütlikultur.
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lafel 1 i, zu Aufsatz Hucke: Nienborg, Kr. Ahaus. 1. und 2. Grab ? (Nachbestattungen) ca 1/-s. 5. Grab 52 ca1/*.
4. Grab 5, Nachbestattung f. 5. Grab 3.



Tafel IS, zu Aufsatz Hucke: Nienborg, Kr. Ahaus 1. Grab 40 mit Überschneidungen, von W. 2. Grab 13, 14 18, von SW.



Tafel 19, zu Aufsatz Hucke: Nienborg, Kr. Ahaus. 1. Grab 52. Grab 55.
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Nienborg, Kr. Ahaus,

2. Ubersichtsplan der Grabung des Landesmuseums Münster, 1938.

Tafel 20, zu Aufsatz K. Hucke: Kreisgiabenfriedhof Nienborg, Kr. Ahaus.


